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Z n t e ! l i g e n z § B ! a t r
für die Obcramts - Bezirke

Tübingen , Nortenburg , Nagold Md Horb.
Im Verlag der Schramm ' schcn Vuchdruckerey.

Nro . 4 . Freitag den 14. Januar 1825.

I . Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

H . besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamt Tübingen.

Tübingen. (Berichtigung der Nekru-
tirungs - Listen , Prüfung der Bcfrciungs,
Gründe , und LovSziehung betreffend .) Die
Berichtigung der RckrutirungS - Listen
Prüfung der Befreiungsgründe , und die
Ziehung der Loose, wird am

Donnerstag den Z. und
Freitag den 4 . Febr . d. I.

auf dem hiesigen Rathhaus vorgenommen
werden.

Sämmliche Rekrutirungs - Pflichtige ha¬
ben daher , mit ihren Orts -Vor sie»
Hern  in der hienach bestimmten Ordnung
zu erscheinen , und zwar:

am Donnerstag den Z. Febr.
früh 7 Uhr:

die von den -Orten:  Dettenhausen , Lust,
nau,  Jmmenhauscn , Kirchcntellinssurth,
Pfrondorf , Walddorf , Kusterdingen , Wank-
heim , Kilchberg.

Nachmittags 2 Uhr
die? von Degerschlacht , Derendingen , Jet-
tenburg , Mähringen , Bebenhausen , Meh¬
ren , Altmburg , Tübingen.

Am Freitag den 4 . Febr.
früh 7 Uhr,

die Orte Weilheim , Gbnningen , Rüb-
garlen , Gniebel , Schlaitdorf » Dbrnach ,
Haslach , Sickenhausen , Menrieth » Duß-
lingin , Rommelsbach , Oferdingen.

Am Freitag den 4 - Febr.
Mittags 1 Uhr

wird sodann die Loosziehung  vorge-
nommcn werden , wobei wieder sämmtliche
RckrutirungS - Pflichtige des Oberamts zu
erscheinen haben.

Den Ortsvorstehern wird noch Folgendes
zur pünktlichen Nachachtung anfgezeben :

1) haben sie für Hcrbeischaffungaller
abwesenden Militair - Pflichtigen Sor¬
ge zu tragen,  und die Eltern und
Vormünder auf die Folgen des Nichter¬
scheinens , aufmerksam zu machen.

2 ) wird von Seiten des OberaintS er¬
wartet , daß die Orts -Vorsteher zu
der bestimmten Zeit mit ihren Mann¬
schaften erscheinen , und -ihre Rekru-
tirungs - Listen mttbringcn.

Z) haben sie denjenigen, welche wegen
Berufs - oder Familien,Verhältnissen
Befreiung ansprechen wollen, aufzu,
geben, daß sie sich mit den hiezu nb«
thigen gcmeinderäthlichen und ander!



in rem Geseze vorgeschrieben ni Zeug¬
nissen rc. versehen sollen , worin « aber
alle unnbrhigen und nichts sagenden
Weitläufigkeiten zu vermeiden sind.

4 ) Für die abwesenden Militär - Pflichti¬
gen haben deren Ellern z'-tterscheinen
und zu looscn.

Ueber die Erdffnnng des Vorstehenden
hat jeder Orts -Vorsteher eine — von sämmc-
lichen Militair - Pflichtigen seines Orts,
deren Eltern oder Vormündern unterschrie¬
bene Urkunde  noch vor Ablauf des Ter¬
mins , bei Vermeidung eines Wartbotens,
an die hiesige Stadlschreiberei einzu»
senden.

Den g. Jan . 1825.
K . Oberamt.

Oberamt Rottenburg.
Rotten bürg. (An  die Ortkvorste»

ber .) Unter der Leitung des kbnigl . Land-
vbcrstallmeisteramtes werden di« Bcschal-
Regtstcr zu

Notteuburg den 17.
und

Lfterdingen denlH Fcbr . d. I.
früh um 9 Uhr regulirt werden . Die
OrtSvvrstehcr werden daher angewiesen,
dieses den Stuten -Besitzern mit dem Anfü¬
gen sogleich bekannt zu machen , daß nach
Maasgabc dek §. 6. der Beschäl -Ordnung,
nach Aufnahme des Beschäl - Registers kei¬
ne Stuten mehr zum Belegen werden ange,
nvmmen werden.

Die Verzeichnisse über diejenigen Stuten
im Alter vo» ss bis 5 Jahren , welche,
von Hengsten der Landesansialt belegt wer¬
ben wollen und die fehlerfrei sind , haben
' ' ic Orksvorstcher bis zun , 12. Febr . unfehl-

an die Stadlschreiberei Rottcnburg,
an das Schultheißen Amt Ofrcrdin-

, je nachdem der Ort der Notttnbur,

ger ober Ostcrdinger Beschälplaitc zuge-
theilt ist , cinzuschicken und in den, Ver¬
zeichnis das Alter , Maas und die Farbe
bestimmt anzugeben.

An eben jenem Lage haben auch ans den
Befchälplatten zu erscheinen:
1) Diejenigen , welche als Privatbeschal-

halter für 's künftige Jahr Patente zu
erhalten wünschen ; sie müssen aber
mit dem in der Beschäl - Ordnung § . 15.
oorgefchriebenen Zeugnis versehen sepn.
wer schon in dem vorigen Frühjahr Pa¬
tente erhielt , hat dieselben gleichfalls
mitzubringen . Und

2) Die Eiaenlhümcr mit ihren fljahrigen
Hengsten und Stuten , welche in die¬
sem Jahre um Preise bei den land-
wirthschastlichen Partikular -Festen con-
curriren wollen , damit sie über den
Werth ihrer Pferde belehrt werden
kbnnen.

Schlüßüch wird über dieses noch bekannt
gemacht , daß Heuer unter ' andern 2 neue
sehr schbue Hengste ans die hiesige Beschäl,
platte kommen werden.

Den 6. Jan . 1825.
K . Oberamt.

Oberamt Nagold.
Nagold. (An  die Ortsvorsteher ) Die

von Seiten der hiesigen Amtsvcrsammlung
aus den bisherigen Steuer . Evmmiffär Stolz
dahier gefallene Wahl als Eommiffär zu
Ausscheidung der Vermögens Verhältnisse
der kombinirtcn Amtspflcgen Nagold , Wild,
berg und Altensteig ist von der königlichen Re¬
gierung des Schwarzwald - Kreises vermbge
DecretS vom 10 . V> M . gnädigst genehmigt
worden , daher die OrtS -Vorsieher des die-
seitigen Oberamts mit dem Bemerken da,
von in Kenntnis gesczt werden , das mit



diesem Ausgleichungs -Geschäfte nunmehr
d?r Anfang . werde gemacht werden.

Den ö. Jan . 1825.
K. Oberamt.

Oberamt Horb.
Hvrb . ( Auswanderung .) Nachstehende

bissiiigen Obcramts - Angehörige sind auS-
gewaudcrt , und haben g- sezUche Bürgen
gesteUt :

Johann Joseph Haffner , Saifensiedcr,
ledig , von Horb nach Thann ln
Oder - Elsaß.

Magdalena Rothschild , ledig , von Mü,h-
ringen nach Odenheini in Baden.

Joseph West; , ledig , von Baisingen nach
Trochtelfingrn in Sigmaringen.

Joseph Bach , ledig , von Horb nach Wien
in Oesterreich.

Johannes Seher , Wittwer , von Dem-
melsberg nach Engen in Baden.

Babene Rothschild , ledig , von Nordstet¬
ten nach Altdorf tu Baven.

Len 7' Ja ». 1325.
K . Lberamt.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen . Die Ortövorstände wer¬

ben an die Verordnung der Novelle vom
15 - Sept . 1822 . in § . ZI . erinnert , wor-
nach sie zu Fällung der Localions -Urtheile
nicht mehr beizuzichen sind , sô daß sie
auch bei Erbffnung dieser Urtheilc , so wie
der Ganntverweisungen nicht zu erscheinen
haben.

Den 8. Jan . 1825,
Oberamtsrichter.

. Tübingen . ( Schuldenliquidationen . )
Ueber das Dermbgen des Christoph Fried¬
rich Schwagerlen , Weingärtners,
Joseph Schwagerlen , Weingartners

und

Matheus Ha tmaier , Weingartner ?»
sämmtliche dreh von hier , ist der ConcnrS
erkannt , und zur Liquidation der Forde¬
rungen,
bei dem ersten , auf

Montag Len 2st. Jan . d. I.
bei dem zweplcn , auf

Mittwoch den 26 . Jan . d. I.
und

bei dem dritten , auf
Freitag den 23 . Jan . d. I.

Termin angrsezt.
Es haben daher an gedachten Tagen , je

Nachmittag 2 Uhr , sämmtliche Gläubiger
der oben genannten Gannticute in Per,
son oder durch hinlänglich Bevollmächtig¬
te »i der hiesigen Oberamtsgerichts - Eanz-
lep zu erscheinen , und ihre Forderungen
und deren Rechte gehdrig darzuthun , wi¬
drigenfalls sie durch das am Ende der
Verhandlung auszufprechcnde Präclusiv-
Erkcnntniß von der gegenwärtigen Con->
curs maste ausgefchloffcn werden.

Den Z. Jan . 1325 .
K. Oberamsgericht.

Oberamtsgericht Herrenberg.
Herrenberg. (Mundiodterklärung .)

Durch vberamtsgerichtlichen Beschluß ist
der led. jung Georg David Oster von Un¬
terjesingen , wegen leichtsinnigen Schulden-
conkrahwens und vcrjchwenderischen Lebens¬
wandels für Mundtodt erklärt und ihm
in der Person des Gemeinde . Pflegers Reb¬
stock daselbst ein Pfleger bestellt worden.

Es wird deshalb jedermann gewarnt,
dem jung Georg David Oster etwas zu
borgen , oder sich ohne Einwilligung sei¬
nes Pflegers mit ihm in ein Rechts - Ge¬
schäft einzulassen , indem sonst keine B"

^friebiguiig geleistet werden würde.



!ü —

Zugleich werden fammtlickw Gläubiger
destelben aufcicforocri , ihre Forderungen
nebst deren Beweis innerhalb 5v Tagen
an den Gemeinde - Pfl -gcr Rebstock zu Un¬
terjesingen , zu Bereinigung des Schuide .i-
WesenS dcS Oster einzngeben , .widrigen¬
falls sie nachher nicht mehr würden be¬
rücksichtigt werden.

Den 31 . Dec . 1824.
K . OberamtSzericht.

Forsiamt Altenstaig.
Altcnsiaig . Zn Folge Decrets K.

Finanzkammer des Schwarzwald - Kreises
zu Reutlingen vom lg . Dccbr . 1824 - wird
der Warther Zagd . Distrikt , die Markun¬
gen Warth , Mindcrspach und Ebhaustn
jenseits der Nagold begreifend , im Revier
Altenstaig am 22 - Januar Bormittags 10
Uhr in dasiger Forstamls Eanzlch noch¬
mals zur Verpachtung gebracht werden,
wozu sich die Liebhaber dahier cinfindew
wollen . "

Den 5. Jan . 1825.
_ K . Forstamt.

Rotten bürg. (Frucht - Verkauf .)
In Folge eines erhaltenen Auftrags wird-
die Unterzeichnete Stelle bis

Donnerstag den 20 . Januar.
Vormittags 10 Uhr

auf dem Narhhaus in Heminendorf
—90 Schefi . Dinkel
—25 Schefi . Gersten und
—18 Schefi . Haber

im dffentlichen Aufstreich verkaufen , wozw
man die Liebhaber hiewit einladet.

Die Schullheißenamter werden zugleich
ersucht , diese Verkaufs - V 'Handlung in
ihren .Gemeinden mit dem Bemerken be»

nnt zu machen , daß die Fest ui durch¬
wind) von guter Beschaffenheit sehen.
Den 5. 3an . 1825-

K. Oberamts - Pflege.

Beben  Hausen . ( Haus und Güter»
Verkauf .) Auö der DermkgenS Maste
deS ZimmcrmannS Kaiser dahier , werden
am 2!en Febr . d. I . nachstehende Gebäude
und Güter . Stücke , entweder einzeln oder
im Ganzen , im 'öffentlichen Ausstreich ver¬
kauft als:

Liegcnscha  ft.
Ein 2 stccktgtes Wohnhaus , mit einer

besonders stehenden Scheuer und Stallung
neben dem Haus , an der Tübinger und
Bdblinger Straße . Das Haus ist zur
Halste ganz neu erbaut und sind in dem¬
selben 2 heizbare Zimmer emgeuchtct . Hin¬
ter demselben sind

Garten.
1 Vrtl . worin» ein ganz neues Wasch¬

haus steht.
^Vrtl . in Dammelgarten
1 Morg . im Waschgarten .
2 Vrtl . 2ä Rth . außerhalb der Ring-

Mauer.
Wiese  n.

5 Morg , 1 Vrtl . 14 Rth . die Birkenwiese
1 Morg . 2 Vrtl . im auSgctrocknelen See.
2 Morg . in Schmid - Wiesen
1 Morg . L Vrtl . 12 ^Nth . in Näglenö-

. wiesen.
A e c ke r.

1 Morg 1 ^ Vrtl . 1< Nlh . auf dem
vbern Sauwasen

i Morg . allda.
Zj Vr,l . 7 Rth . am vbern Kalchacker
1 Morg . 1 Vrtl . 12  Z Rth . am unter»

Kalchacker.
5 Morg . 2 2 Vrtl . 17 L Rth . auf dem

Sauwasen , Lustnauer Markung.
1 Morg . 19 2 Rth . auf der Vieh - Waide

im untern Gewand Tübinger Markung,
und

den gten Lheil an einem Weinkeller
dem vormaligen herrschaftl . Keller.
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Wai d u n g.
7) - Morg . in der Birkenwiese , mit ver¬

schiedenen Holz - Gattungen angeblümt.
Die Verkaufs ^Verhandlung , wozu die

Liebhaber eingeladen werden , grschirhct in
dem Kaiserischcn Haus Nachmittags 1 Uhr.

Den 8 . Jan . 1325»
Waisengericht.

Gön dringen und Dürren Hardt,
Oberamts Horb . ( Verpachtung der Schaas-
warde nebst Winterung . ) Am Mittwoch
den 9 . Februar d. I . Vormittags io Uhr
wird die der hiesigen Herrschaft zustchende
Schaafwaide nebst Winterung , nachdem der
Pacht bis Georgi 1325 zu Ende geht,
auf weitere 6 Jahre , von Georg « 1825 bis
Georgi 1851 , im Aufstreich und unter Vor -,
behalt herrschaftlicher Genehmigung , auf
dem Hofe Dürrenhardt -bei Gündringen
Verpachtet werden.

Die Sommerung ertragt Zoo Stück
Schaafe und zur Winterung wird gegeben:

Ein wvhleingerichtctcs Schaafhaus mit
Stallungen , Futterböden undWohnung,

55 Morg . 2^ Vrtl . 1s Rth . zweimä-
dige T halwiescn,

600 Bund Stroh , und
2  Klafter Holz und 200 Stück Reis.

Pachtlicbhaber werden cingeladen , sich
an gedachtem Tage und Stunde an Ort
und Stelle einzusindcn , wobei jedoch be¬
merkt wird , daß nur solche zur Derhand,
lung zugelassen werden kbnncn , welche sich
durch vberamtlich gesiegelte Zeugnisse auS-
weisen , daß sie im Stande sind , eine drei,
fach gerichtliche Cautton von Tausend Gul¬
den rinzulegen.

Mühringen den io . Januar 1825.
Freiherr !, v. Münch ' scheS

Rentamt.
Fischer.

Feldorf.  Oberamts Horb . ( Holz-
Verkauf .) Freitag den 21 . Jan . werden in
den Gursherrlichen Waldungen , das Fel-
dorfer Grvßhvlz und das Fichten - Wäldle
beim Neuhaus grnann -, 15Z Stücke große
und kleine Wind - Würfe Fichten und Tan¬
nen , an den Meinl artenden gegen sogleich
baare Bezahlung versteigert werden.

Den 12 . Jan . 1325»
Gutsbesitzer
A. Brocm.

Bern  eck ( Oberamtsgericht Nagold,
Schuldenliquidation .') Der hiesige Bürger
und Zimmermann , Johann Georg Heuß-
ler , hat allem Vrrmuthen nach , bei der
auf Abst-rbcn seines Eheweibs errichteten
Eventual - Abthcilung , mehrere Schulden
Verschwiegen , daher dessen Gläubiger , nach
erhaltenem Oberamtsgerichtlichem Auftrag,
hicmit bssentlich aufgcfordcrt werden , ihre
Forderungen vor dem Gemeinderath Berneck
zu liguidiren , und haben sich im Fall einer
Unzulänglichkeit über einen Borg - oder
Nachlaß - Vergleich ' zu erklären . Zu Vor,
nähme dieser Geschäfts ist

Donnerstag der 27 - Jan . 1825-
feftgesezt , an welchem Tag die Heußler-
schen Gläubiger auf dem NathhauS dahier
Morgens 8 Uhr in Person zu erscheinen
und ihre Forderungen anzuzeigcn haben.

Den 28 . Deck 1824.
Schultheiß und Gcmeinderath.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen. (Hauö - u. Güterverkauf .)

Der Unterzeichnete ist obrigkeitlich beauf¬
tragt , dem Joseph Schwagerlen , Weing.
folgende Güterstücke zu verkaufen.

Eine Behausung am kleinen Aemmerle
Weinberg:

ohngefehpz Drtl, auf der Wanne
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desgleichen 2 Morg . Z Vrtl . 4 5 Rth.
im Rappcnberg

desgleichen i Morg . 15 ^ Nth . samt
Vorleh in der Weilerhald

deögl . 5 Vril . 2SNth . am Oesierberg
desgl . 2 i Vrtl . 2 4 Rth . in der Nothsteig
desgl » 1 Vrtl . am Oesierberg.

Aecker:
1 Morgen auf Riedern.

Den 2 . Jan . 1ZL5.
Stadtrath , W . Riß,

Güterpsiegcr.

Tübingen.  Des Jacob Braun , Bakers
allhier , Acker auf der Diehwaid , ungefähr
Z Morgen , ist zum Verkauf ausgcsezt.
Liebhaber hiezu können täglich einen Kauf
mit Vorbehalt des AufsireichS abschließen.

Den 4 . Jan . 1825-
Stadtrath Wolff.

Tübingen. (Haus - und Güter-
Derkauf . ) Der Unterzeichnete ist obrig¬
keitlich beauftragt von Alt Matthäus Hart»
maier , Weingartner , folgende Güterstücke
zu verkaufen:
, H eines Hauses in der Froschgasse.

Wiesen:
8 Vrtl . 15 ^ Rth . auf der Viehwaid.
Die Hälfte an 1 Morg . 2 Vrtl . US Rth.

auf der Viehwaid.
Weinberg:

2 Vrtl . US Rth . in der Lindeshalö.
2 Vrtl . 12 Nth . ebendaselbst.
Die Hälfte von 5 Vrtl . S Nth . kn der

Hundskling.
Die Hälfte an 1 Morg . Z Vrtl . iWth.

ebendaselbst.
Die Hälfte an 1 Morz .^ Vrtl . ebendaselbst.
1 Morg . 17S Nth . sammt Vorlehen in

der rvthen Staig.

x 'an 5 Vrtl . Acker und Wiesen und Wein¬
berg in der Maderhalde.

2^ Vrtl . IIS Rth . in der Pfalzhalde ; hie.
zu gchdren 1Z Vrtl . Vorlehen.

1 Vrtl . auf dem Oesierberg.
Aecker:

1H Vrtl . im Kreuzberg.
Den 10 . Januar 1825-

Stadtrath Heckmann.

Tübingen.  Aus dem Vermögen deS
Johann Georg Hitler , Kutschers sind z
Dirtl Ackers auf der Vich -Lalde zum Ver¬
kauf ausgcsezt.

Desgleichen dem Christoph Gräninger,
Weingartner , 2 k Vrtl . 1^ Rth . Wiesen im
Urschrein , die Liebhaber hiezu können sich
an den Stadtralh Stammler wenden»

Den 12. Jan . 182z.

Tübingen.  AuS der Ganntmaffe des
Johann Jakob Ldsch, '»Weingartners , jst
zum Verkauf ausgcsezt:

eine halbe Behausung in der Mader -Gaffe.
2j Viertel llj Nth . Wiesen im untern

Neckerthale.
Z Viertel Weinberg mit Dorleh im Ur,

schrein.
5 ^ Mertel desgleichen im Kreuzberg.
2 Viertel 4 Rth . in der Pfalzhalde.

Ferner aus der Vcrlaffenschafts - Masse
des Jakob Sailers , gewesenen Weingartners,
F Viertel Weinberg sammt Doriehen im
Urschrein.

Wer Lust hat von vorstehenden Liegen¬
schaften zu kaufen , kann sich bei dem Gä¬
ter -Pfleger Stammler melden.

Den 12 - Jan - 1825.

Tübingen. (Güter -Verkauf . ) Mi
Genehmigung des Königlich Hochlbblichen
Oberamtsgerichts , und den betreffenden Erb-
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Interessenten , sind von dem Unterzeichne¬
ten aus der Vermögens Masse des verstorbe¬
nen Gemeindc-Inspectors und Scharfrichters
Georg Friedrich Belthlen , folgende Güter-
Stücke verkauft worden , als

2 2 Morg . Acker, die Hälfte mit Dinkel
angesäet , für 650 st. und unter dem
Anschlag , um Ivo fl.

2 ^ Morg . Baumackcr auf dem Schnar.
renbcrg , ganz mit Dinkel angesäet,
für 450 fl. unter dem Anschlag um
150 st.

beide Stücke kommen
Samstag den 22 . Januar

Morgens g Uhr
auf hiesigem Rathhaus zum Aufstreich.

Ferner
2 Morg . Acker auf Niedern , die Hälfte

mit Dinkel angesäet , Dcrendinger Mar¬
kung für ZOO ff. , unter dem Anschlag
100 ff.

dieser Licker kommt
den 22 . Januar zu Tübingen,

und den 2a . Januar zu Derendingen
nochmals zum Aufstrcich.

Den 11 . Januar 1825.
Fehleisen.

Tübingen. (LogiS zu vermiethen .)
In der Ncckarhalde sind ,bis Georgii in
dem neu erbauten Jenterschen Hause zu
vermiethen : drei Etagen,  jede zu 6 Pie ^ n,
wovon rier heizbar : Küche und Spciskam-
mer;  st eine oder zwei Kammern auf der
Bühne ; zu jeder Etage ein abgesonderter
Gemüßkcller ; im Hauptkelier je zu einer
Etage ein verschlagener Platz ; ferner ei¬
ne gcmeiuschafN 'che Waschküche nebst Back-

'vfen  und abgesonderte Holzlegen . Liebha¬
ber kbnnen die Logis täglich in Augenschein
nehmen und das Weitere besprechen mit

Den 11. Jan . 1S25-
Lieutenant Jente«v

Tübingen.  Eine halbe Scheuer beim
Nonnenhaus sezt Alt Johann Friedrich Keh¬
rer beim Nonnenhaus zum Verkauf aus.

- Tübingen.  Wer da« neue Gesang¬
buch ( mit Noten ) zu haben wünscht , kann
sich bei dem Unterzeichneten melden , wel¬
cher das Exemplar um 2 fl. 28 kr. geben
kann , weil er das Frei - Exemplar unter
die Subscribenten vertheiit.

Knabenfchuilehrer
_W . Fr . Wüst.

Tübingen.  Gewässerte neue  Stock¬
fische sind von heute an bis über Ostern
zu haben , bei

Den 7 . Jan . 1325.
Kaufmann Arnold.

T ü binge  n . Vorzüglich gut gewäs¬
serte Stockfische so wie auch neue
Häringe  sind zu haben bei

Kaufmann Hauff.

Anzeige von Gebornen , Copulirten
und Gestorbenen.

In Tübingen.
Gebornc:

Den 51 . Dec . 1324 , dem Hafner Fritz eirr
Mädchen,

— 2 . Jan . 1325 , dem Schuhmacher Grä-
1er ein Knabe.

z . — Hrn , Sill ^ r -- Arbeiter Elwert
ein Knabe.

— 5. — dem Weing . Haug ein Mädchen.
— 8. — dem Wring . Kirner ein Mädchen.
.- dem Weing . Schultheiß ein Knabe.
— - dem Weing . Kirner ein Mädchen^

Copul irre:
Den 11 . Jan . l>i . Christian Friede . Gaupp,

Olaoonrio in Owen , bei Kirchheim
a . d. Teck , mit Jungfer Amalie Sen
bert,  Oberamtmanns allhier , le
Tochter.
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Den 15 . Jan . Immanuel David Haarer,
Mchger , mit Barbara Rieckcrt , Wag¬
ners , led. Tochter.

Gestorbene:
Den 4 . Jan . Hrn . Mädchen - Schullehrer

Weiß ein Tdchterl . am Stickfluß , alt
9 Monat.

— 8 > — Christian Memminger , Metzger,
an Entkräftung , alt 76 Jahr.

In Rottenburg.
Stadtpfarrei St . Martin.

G eb orn e:
Den 4 - Dec . 1824 Franz Lader , Sbhnl.

des Joseph Bießinger , Mczgers.
— 7. — Maria , Tdchterl . des Johann

Lcibfried , Weingartners.
— 11 . — Caroline , Tdchterl . deS Anton

Straub , Schreiners.
— 24 . — Eva , Tdchterl . des Joseph

Schrehvogci , Bauers.
— 27 - — Johann Ev. Sdhnl . des Ludwig

Nerz , Strickers.
GeSorbene:

Den 20 . Dec . Antonia Stein geborne En,
dres , Handeisfrau , alt 65 Jahr , 7 Mo¬
nat , an Lungenentzündung.

— 27 . — Johann Carl , Sdhnl . der led.
Magdalena Hofmeister , alt 5Z Monat,
an Gichtern.

— 50 . — Theresia Leiminger , geborne
Edelman , verheurarhet , alt 75 Jahr
5 Monat , an Abzehrung.

Rottenburg.  Im abgewichenen
Jahre 1824 wurden in beiden hiesigen
katholischen Stadtpfarreien

neue Ehepaare getraut:
bei St . Martin — 22
— — Moriz — 11

" — 55 Paar.

Gebohren:
best St . Martin:

eheliche Knaben — 50
— Mädchen — 49

unehrliche Knaben — 5
— Mädchen — 2

106.
bei St . Moriz:

eheliche Knaben — 7Z
— Mädchen — 56

uneheliche Knaben — 2
— Mädchen — 5

ii4.
— .' - 220Kinö.

Gestorben sind:
bei St . Martin:

unter 7 Jahren männlich 25
- - — weiblich 14

über 7 Jahren männlich 16
— — — weiblich 15

—70.
bei St . Moriz:

unter 7 Jahrenmännlich Z0
- — weiblich 16

über 7 Jahren männlich 10
- — weiblich 18

—74.
— > 144Pers.

Die Lebenszeit der ältesten Personen war:
bei St . Martin :'

männl . Geschechts 72 Jahr,
weibl . Geschlechts 92 Jahr 6 Morat.

bei St . Moriz:
mannl . Geschlechts 84 Jahr 4 Monat,
weibl . Geschlechts 85 Jahr 2 Monat.

Die gesammle Seelenzahl der Einge-
pfarrten beträgt:
bei St . Martin 2779
-Moriz 2344
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